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Aus unserer Briefmarkenbilder-Serie Die Oliven

Entwurf von Büchi

Motto: Granit
Entwurf von Grogg

Da safj einer der Fürsten Bibescu,
höherer rumänischer Offizier, beim
Nachtmahl. Als sein Adjutant, ein
rumänischer Bauer, die Suppe auftrug,
erinnerte sich Bibescu dreier vom Mittagsmahl

beiseitegestellter Salzoliven.
«Jon, bringe er die Oliven vom

Mittag», rief Fürst Bibescu und wunderfe
sich sogleich über das lange Cesichf
seines Soldaten, der beschwörend
versicherte, keine Oliven abgetragen zu
haben.

«Du lügst, Jon», rief empörf der Offizier,

aber alles Zusprechen half nichts.

Da stand Bibescu auf und holte den

Feldstecher.
«Jon, schau da hinein!» Zögernd

bückte der Soldat in das unbekannte
teuflische Ding.

«Siehst du dort hinten dein Haus?»

Jon atmefe schwer. Zum Greifen nah

lag seine armselige Hütte. Zwei Stunden

Weg hafte man bis hin. Jon
bekreuzte sich, er wurde ganz bleich.

Jetzt nahm der Offizier das Glas und

befahl seinem Jon: «Mach's Maul auf!»
Erschrocken sperrte Jon seinen Mund

auf, dah der schwarze Schnauz ein dünner

Sfrich wurde. Bibescu aber setzte

den Feldstecher an: «Ich sehe dir in

den Magen, aha da liegen sie schon,

die drei Oliven.»
Kreideweifj rifj Jon, der Adjutant, die

krummen Beine zusammen und
stammelte: «Herr Offizier, verzeihen Sie mir

armem Bauern, ich ich hab die Oliven

gegessen; Gott sei mir Sünder gnädig.
AEM-T

Echt amerikanisch
Eine Gewehrfirma preist ihre

doppelläufigen, 12-schüssigen Flinten an:
Für den Waidmann,
Für den Sonntagsjäger,
Für den Attentäter

«Die Hähne unserer Flinten legen Eier!»
H.V.

Wer ist schlauer?
Man stritt sich über die Frage, wer

schlauer sei, der Mann oder die Frau.

Darauf ein Gast, der Schriftsteller An-

tona Traversi: «Die Frauen sind schlauer,
denn sie heiraten Männer; während die

Männer nur Frauen heiraten.»
(Aus dem Italienischen von es.)
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Sternen
OerKKon

SO 9«el

Zürich Rindermarkt 12

Alt Zürcher Weinlokal
mit Gottfr. Keller-SlUbli

Die vorzügliche Küthe
und die bekannten
mündigen Weine I Hans Büchi, Küchenchef
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Einmal probiert
Ich bleibe bei

RASIERCREME
ASPASIA A.-G. WINTERTHUR

O
Mit Ü 1737

u 11 ilfc'i tnoßfene

PORTO&SHERRY

Depositäre: HENRY HUBER &.CIE.
ZÜRICH 5 ¦ TELEPHON 3 25 00

STOP

| Erosmon gibt' Männern neu«
Kroft! Morwhmal

srfion nach kurzer Zeit zeigen sich die
ersten Besserungszeichen. Erosmon ist
rhälttich in Apotheken zu Fr. 450 und
Fr. 21. (Kurpackung)
W Brändli a Ca., Barn

^SEjT1872^> Berufsbüchsenmacher
Waffen

für
Munition

Jagd * Sport * Verteidigung
Laden u. Reparaturwerkstätte Aarberjjerjjasse 14 Tel. 3 16 55

Offerten stehen gern zu Diensten

eine mi

Lei ifl
für Allstrom.

r|j dank Ver-
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olien. Empfang

4 Röhren

Größte

Wendung vo
maier Dimei
und WiedaV

Verlangen Sie Katalog über unsere
Modelle von Fr. 285. bis 2850.

Generalvertretung:
Heimbrod, Stamm & Co., Basel 2

BERUHIGT DIE
NERVEN

Abgespannte und erregte Nerven können durch
Anwendung des «König's Nervenstärkers» beruhigt und
in den normalen Zustand gebracht werden. Kein
schädliches Präparat, dessen Einnahme zur Gewohnheit

wird. Wirkt günstig bei nervösen
Verdauungsbeschwerden, Melancholie und chronischen Nervenleiden.

Fördert den gesunden Schlaf. In allen
Apotheken zu haben.

KÖNIG MEDICINE CO.
HAUPTNIEDERLAGEN FQR DIE SCHWEIZ :

W. Volz & Co., Zentral-Apotheke, Bern
En gros: F. Uhlmann-Eyrauo S.A., Genève

und Zürich

PASTOR KÖNIGS
NERVEN STÄRKER

f
Ischalt

e glänzend.
2x5 Fr. 1.20

Sôfitu HotelAlbana
Guet und gnueg", warm, gemütlich, Pensionspreis

: 15 Fr., Wochenpauschal : 154 Fr. (alles
Inbegriffen). Tel. 121 Alfred Koch, Direktor
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